
Plater Straße 22 

Auch dieses Haus entstand gegen Ende des 19. Jahrhunderts. 1846 hatte 

Großherzog Friedrich Franz II. ein sogenanntes Häuslerpatent erlassen, um 

den Tagelöhnern und Handwerkern das Bauen zu erleichtern. Deren 

Wohnverhältnisse als Einlieger (Mieter) waren katastrophal. Auch einige 

Häuslereien in Peckatel entstanden in dieser frühen Zeit, die meisten 

jedoch um die Wende zum 20. Jahrhundert: Plater Straße, Am Sandberg 

und Häuslereien Richtung Zietlitz. Landarbeiter Johannes  Völcker und 

seine Frau Berta bauten um 1895 ihre Häuslerei 22, und die ist bis heute 

im Familienbesitz. Enkel Jürgen Peters erinnert sich auch noch gut an die 

Tierhaltung im rechten Stallteil des Hauses.  Mehrfach wurde das Haus 

umgebaut und modernisiert. Mitte der 1990er Jahre verklinkerte  der 

gelernte Maurer Jürgen Peters das Haus selbst.   


